
werden, so verlohnt sich wohl das geringe Opfer, welches durch Ein-
führung dieser Schutzmittel gebracht wird, um diese Unglücksfälle we-
nigstens zum größten Theile zu verhüten. Haben auch bisher diese
von den competentesten Fachmännern als vorzüglich anerkannten Prä-
parate noch keinen allgemeinen Eingang in die Praxis gefunden, so
steht doch zu hoffen, daß die im Jahre 1876 in Brüssel stattfindende
Ansstellung für Hilfs- und Rettuugsapvarate, bei welcher auch Patera's
Schutzmittel vertreten sein werden, einen neuerlichen Anstoß geben
werde, um dieser, dem Wohle der Menschheit in uneigennützigster Weise
gewidmeten Erfindung zur wohlverdienten Geltung zu verhelfen.

Mit te i lung aus dem Geschichtvereine.
Abermals sind wir in der angenehmen Lage, über die Erwer-

bung eines bisher unbekannt gebliebenen Römersteines, dessen Besitz
wir der Güte unseres verehrten, sehr eifrigen Mitgliedes Herrn F lo -
r i an Eh le i tner zu Prävali zu danken haben, berichten zu können.
Der Stein wurde, gleich dem in der letzten Nummer dieses Blattes an-
gezeigten, zwischen Hof und Unterfeistritz unferne Bleiburg gefunden;
der jetzige Gigenthümer war der Bauer Josef Kummer zu Uuterfeistritz,
auf dessen Hube zu Unterfeistritz das Römerdenkmal, in einem Pfeiler
der Garten-Einfriedung eingemauert, sich befand. Das ziemlich wohl-
erhaltene Monument mißt in der Höhe 3 > Cm., in der Brette 61 Cm,
Es trägt die Inschrift:

V. 8. I N . 8N0V5WIN^N. 0.
I. N. 0. ^ N . XXX.

Leseart: lioniauns. 8orvn8. 86xtilirui. Vivus. 8iki. Nt.
äiuao. lüoiljuAl I8tkioli6p()8it«,6. 0K1W6. ^.uuis X X X (Iioc
luoutuiu ii6!'i LUI'Hvit).

Roman, Sklave des ZsxtilimnS) ließ bei seinen Lebzeiten sich
und seiner, hier begrabenen, im dreißigsten Lebensjahre verstorbenen
Gattin Secundina dieses Denkmal errichten.

Der Stein befindet sich in der Monumentenhalle des Geschicht-
vereines, welche jetzt 135 antike Steindenkmale umschließt. ft.

Eisen- und Bleipreise.

Da« abgelaufene Jahr war nicht blos flic die E i s e n i n d u str i e Kärntens,
oder etwa Oesterreichs, sondern aller Cnlturstaaten ein bitterböses, — eine Folge der
allerorts herrschenden Knsis, einer volkswirtschaftlichen Krankheit. Oesterreich ist durch
sem rasch entwickelte« Eisenbahnnetz in kürzester Zeit in den Welthandel eiubezogm
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